
Newsletter September bis November 2021 
Unser Thema: „Zeig mir deine Hände - Was ich alles kann“ 

 
 
Bevor wir unsere „Großen“ in den Kindergarten verabschiedeten, 
unternahmen wir im Sommer noch tolle Ausflüge. 
 
Mit den Krippenkindern machten wir einen Spaziergang 
in den Wald. Dort spielten die Kinder mit den 
verschiedensten Naturmaterialien.  
Wir bauten uns sogar einen Tisch aus einem großen Stein 
und als Sitzmöglichkeit nahmen wir Baumstämme her.  
Und schaut: Wir entdeckten sogar einen Salamander.  
 

 
 
 
 
 
 

 
Mit den Nachmittagskindern machten wir eine kleine Wanderung  auf den 
Ölberg. In der Hollywoodschaukel wurde dann gerastet und das Schönste….  
Der Ausblick von oben  
 
  
 

 
 
 

 



Zum Einstieg unseres neuen Themas „Zeig mir deine Hände“ beschäftigten wir 
uns damit was Hände alles können. 
 
Beim ersten Gespräch über Hände entdeckten wir große Handabdrücke und 
die Kinder durften herausfinden, wem die riesigen Hände wohl gehören.  
Wir lernten, dass zu den Händen fünf Finger, Fingernägel, Handfläche und 
Handrücken gehören. 
Wir sind sehr dankbar unsere Hände zu haben,  
sie sind wertvoll und können sehr viele Dinge. 
Im Anschluss erstellten wir mit Legematerial 
aus Herzen, Glitzersteinen und Diamanten ein 
wunderschönes Bild in die Mitte unseres 
Kreises.  
 
 
 
 
 

 
Passend zu unserem Lied „Meine Finger, meine Finger“  durften die Kinder 
verschiedene Karten aus einem Säckchen ziehen.  
Auf den Karten waren Symbole abgebildet, was man 
mit den Händen alles tun kann. 
„Mit den Fingern kann ich streicheln,  
kitzeln,  
winken, 
klatschen,  
greifen…“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es waren aber auch Karten dabei, was man nicht tun sollte.  
„Mit den Fingern kann ich kratzen, schlagen, nasenbohren...“ 
„NEIN, das tut man NICHT!“ 
 
Mit vielen Bewegungen wurde das Lied begleitet. 



 
 
 
Die Bildkarten durften die 
Kinder dann auf ein 
weißes Plakat legen, das 
noch mit bunten 
Handabdrücken verziert 
wurde.  
 
 
 
 

 
 
Ein Gemeinschaftsbild in der Küche darf 
natürlich nicht fehlen. Die sogenannten 
„bunten Fingerkinder“ winkten uns bei jeder 
gesunden Jause zu und waren oft das 
Gesprächsthema bei den Kindern. 
 
 
 

 
 
Ein lustiges Fühl-Bilderbuch animierte die 
Kinder sehr beim Mitmachen. Das Buch wurde 
gedreht, geschüttelt und sogar auf den Kopf 
gestellt  
 
 
 
 
 

 
 
„Papa-Finger, Papa-Finger bist du hier?“… 
Die Familie Finger hat uns auch des Öfteren 
begrüßt. Zum Abschluss des Fingerspiels wurden 
viele Bussi-Herzen verschickt. 
 



 
 
 
Tupf, tupf, tupf, …… In der Bastelecke 
wurde gemalt und geklebt. Wir 
tupften mit den Fingern bunte Farben 
auf unsere selbst gemalten Körper, 
zusätzlich zeichneten wir ein Gesicht 
dazu und konnten die Körper mit 
Händen und Füßen vollenden.  
 
 
 

 
 
„Rechte Hand auf Rot, Linker Fuß auf Blau“, hieß es 
an vielen Nachmittagen. Das Spiel „Twister“ machte 
unseren „Großen“ sehr viel Spaß, dabei kam es auch 
zu dem ein oder anderen Knoten. Die Tanten waren 
sehr erstaunt, wie beweglich die Kinder bei diesem 
Spiel waren.  
 
 
 
 

 
 
Das Experimentieren und Spielen mit Rasierschaum war für die Kinder wieder 
etwas ganz Besonderes. Sogar die Kleinsten hatten jede Menge Spaß und eine 
enorme Ausdauer. 
 

 



„Apfelstrudel, Apfelstrudel essen alle Kinder gern  
Schneide, Schneide Äpfel klein, Rolle, rolle Strudel ein! 
Streue, streue Zucker drauf. Und dann essen wir ihn alle auf!“ 
 

Das gemeinsame Backen war ein tolles Erlebnis. 
  
 

 

 

Das tolle Herbstwetter und die wunderbare Farbenpracht haben wir draußen 

sehr genossen. Die bunten Laubblätter wurden von den Kindern gesammelt, 

geworfen und mit 

den Fahrzeugen 

hin und her 

transportiert. 

 

 

 

 

 

Die Nachmittagskinder bereiteten  

passend zur Jahreszeit eine 

leckere Kürbiscremesuppe zu. 

Vom Aushöhlen bis zum 

Abschmecken waren die Kinder mit 

vollem Elan dabei. 

 



Auch heuer war eine gemeinsame Laternenfeier aufgrund der COVID-Situation 

leider nicht möglich. Deshalb veranstalteten wir eine kleine, interne 

Laternenfeier. Wir zogen mit unseren funkelnden Laternen durchs dunkle EKIZ 

und genossen eine leckere Martini-Jause.  

 

 

 

 
 
 
In dieser Zeit feierten wir auch einige Geburtstage. Sieben kleine Bären 
feierten mit uns im funkelnden Zauberwald. Natürlich gab es auch ein tolles 
Bärensäckchen als Geschenk. 
 
 
 
Alles Gute euch allen!  
 
Lenny, Lilly, Helena, Melina, Maja, 
Alyssa, Melanie, Samuel, Hermine, 
Jonathan! 
 

  

 

 

Wir hoffen, euch hat diese kleine Reise durch den EKIZ-Alltag gefallen! 
Bleibt neugierig! - Bis zum nächsten Newsletter! 


